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CLEARING 

 
 

Clearing ist ein kurzfristiger Intensiveinsatz mit einer Zeitdauer von 4-6 Wochen. 

Ziel eines Clearings ist es, einen konkreten Hilfebedarf zu ermitteln und zu 

empfehlen. 

Der Einsatz findet aufsuchend statt. Je nach Auftrag erfolgen begleitete Termine zu 

Institutionen. 

 
Mögliche Aufträge für ein Clearing: 
 

Auftrag zur Ermittlung eines Hilfebedarfs (ohne Kindeswohlgefährdung) 

 Beleuchten des Familiensystems/ Anamnese 

 Überblick über die aktuelle Familiensituation 

 Recherche der Vorkommnisse 

 Auftragsklärung / welches ist die geeignete und notwendige Hilfe? 

 Ermitteln der passgenauen Hilfeform 

Auftrag zur Einschätzung einerKindeswohlgefährdung 

Obiger Ablauf wird nach der Recherche der Vorkommnisse ergänzt: 

 Risikoabwägung: 

      Wo liegen die Risikofaktoren? 

      Welche Ressourcen und Schutzfaktoren sind vorhanden? 

In einer ersten Einschätzung wird geprüft: 

 Wird die Hilfe angenommen (Hilfeakzeptanz)? Gibt es eine Problemeinsicht? 

 Verfügt die Familie über die geeigneten Mittel um Schaden abzuwenden? 

 

Um den Grad einer Kindeswohlgefährdung genauer zu bestimmen, nutzen wir einen von 

KASA erarbeiteten Fragebogen zur Untersuchung der Orientierungskriterien für das 

Kindeswohl . 

Nach der so erfolgten  Ersteinschätzung einer möglichen Kindeswohlgefährdung kommen 
folgende Optionen in Betracht: 

 Es besteht keine Kindeswohlgefährdung 
 

 Es besteht eine latente Kindeswohlgefährdung: 
 

a) Hilfen zur Erziehung nach §SGB VIII werden dringend empfohlen  
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b) In zeitlich genau definierten Abständen sollen weitere Risikoabwägungen 
erfolgen 
 

 Es besteht eine akute Kindeswohlgefährdung 
 

 Ein Inobhutnahme ist unumgänglich 

 

In einem Clearingbericht werden die Ergebnisse anhand folgender Items ausführlich 

dokumentiert: 

 Qualität der Zusammenarbeit 
 

 Auflisten der Aufträge 
 

 Recherche der Vorkommnisse/Überblick über die aktuelle Situation 
 

 Risikoabwägung und Ersteinschätzung einer Kindeswohlgefährdung 
 

 Empfehlung des weiteren Hilfebedarfs 

 

Eine Mitarbeiterin des KASA Teams ist zertifizierte KINDERSCHUTZFACHKRAFT. Weitere 

Mitarbeiter/Innen haben Clearingerfahrung und einen entsprechenden 

Ausbildungshintergrund. 

 

 


